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Datum:  03.04.2020 

Vorlagen Nummer:  2020/658 

 Sachbearbeiter:  Hess, Juergen 

Stadtbauamt Telefon:  07544/500-240 

 Aktenzeichen:  112.05 / 100.31 

 Beteiligte Ämter:   

 

Beratungsunterlage  

öffentlich Gemeinderat 19.05.2020 Kenntnisnahme     

 

 

Statistik zum Gemeindevollzugsdienst und zu Geschwindigkeitskontrollen des 

Landratsamtes Bodenseekreis im Jahr 2019  

 

1. Gemeindevollzugsdienst 

 

Der Schwerpunkt der Arbeit bildet die fortlaufende Kontrolle des ruhenden Straßenverkehrs 

im Stadtkerngebiet. Regelmäßig beobachtet wird die Parkierungssituation in den Bereichen 

der Kindergärten und Schulen. Im Jahr 2019 wurden ca. 4.613 Verwarnungen 

ausgesprochen (zum Vergleich: 2018 waren es 2.528). Die Anzahl beanstandeter 

Parkverstöße liegt durchschnittlich bei 24 Fällen am Tag. Pro Parkverstoß kann ein 

durchschnittliches Verwarnungsgeld von 11,50 Euro angenommen werden. Die Einnahmen 

aus Verwarnungen liegen für das Jahr 2019 bei ca. 53.000,00 Euro. Diese Einnahmen 

übersteigen die dafür notwendigen Personalkosten. Die Einsichtigkeit und Akzeptanz bei den 

gerügten Personen ist hoch. Von den festgestellten Fällen haben rund 4.271 Personen die 

Verwarnung angenommen und die Geldzahlung geleistet (92,6%).  

 

Bei den Verstößen ragen mit Abstand folgende Tatbestände hervor:  

 Blaue Zone und Parkzeitbeschränkungen (ohne bzw. falsch eingestellte Parkscheibe, 

eingeschränktes Halteverbot)                          3.920 

 Sie parkten verbotswidrig auf dem Gehweg         238 

 Sie parkten im absoluten Haltverbot (Zeichen 283)        218 

 Sie parkten in einem Fußgängerbereich, der durch Zeichen  

<239/242.1, 242.2/250> gesperrt war            61 

 Sie parkten auf einem Sonderparkplatz für Schwerbehinderte.  

Ein besonderer Parkausweis lag nicht gut lesbar aus          48 

 Sie parkten unzulässig im eingeschränkten Haltverbot (Zeichen 286)        29 
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 Sie parkten in einem verkehrsberuhigten Bereich (Zeichen 325.1, 325.2)  

verbotswidrig außerhalb der zum Parken gekennzeichneten Flächen        28 

 Sie hielten im absoluten Haltverbot (Zeichen 283)          26 

 Sie parkten auf einem Parkplatz (Zeichen 314), obwohl dies 

durch Zusatzzeichen (Ladestation E-Fahrzeuge) für Sie verboten war       12 

 

 

 

Schwerpunktbereiche, in denen die Verstöße festgestellt wurden, sind: 

 Marktplatz                     1.404 

 Parkhaus Biberacherhofstraße           654 

 Biberacherhofstraße            618 

 Parkhaus Mangoldstraße            493 

 Parkhaus Poststraße            423 

 Hauptstraße             396 

 Jahnstraße              141 

 Mangoldstraße               67 

 Bussenstraße               61 

 Rathausplatz               55 

 Am Stadtgraben               36 

 Schulgasse, Poststraße je              24 

 Spitalstraße               19 

 Kreuzgasse               17 

 

Neben diesen Schwerpunktaufgaben der Kontrolle des ruhenden Straßenverkehrs werden 

Hinweise aus der Bürgerschaft behandelt. Beschwerden und Anzeigen gehen regelmäßig ein 

zu abgemeldeten Fahrzeugen, Wohnanhängern und sonstigen Anhängern, die im 

öffentlichen Verkehrsraum abgestellt wurden. Hinweise werden zudem fortlaufend gegeben 

zu falsch geparkten Fahrzeugen. Sofern mit Parkverstößen Behinderungen des fließenden 

Verkehrs verbunden sind, werden neben der Verhängung eines Verwarnungsgeldes die 

erforderlichen Abschleppmaßnahmen eingeleitet. Zu den weiteren Aufgaben gehören auch 

die Bearbeitung von Nachbarbeschwerden und die Kontrolle des Gehölzrückschnitts, 

insbesondere Anpflanzungen, die in den Gehweg- oder Straßenbereich hineinwachsen.   
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2. Statistik zu Geschwindigkeitskontrollen des Landratsamtes Bodenseekreis 

 

Das Landratsamt Bodenseekreis unterhält auf dem Markdorfer Gemeindegebiet vier 

stationäre Geschwindigkeitsmessanlagen. Außerdem führt die Behörde mobile 

Geschwindigkeitskontrollen durch. Das Landratsamt hat uns folgende statistischen Werte 

zum Jahr 2019 übermittelt: 

 

 

A. Stationäre Messungen: 
 

Messstelle Gesamtzahl 

Überschreitungen 

Verwarnungen Bußgelder Fahrverbote 

Ravensburger Straße, B 33 (Tempo 

30) 

13.938 13.294 644 142 

Ittendorf Andreas-Strobel-Straße, B 

33 (Tempo 30) 

10.366 9.994 372 137 

Hauptstraße, L 205 Höhe 

Einmündung Grivitenstraße (Tempo 

30) 

15.338 15.056 282 68 

Hepbach, B 33 – erst seit 09/2019 in 

Betrieb (Tempo 50) 

1.045 1.021 24 8 

 

 

 

B. Mobile Messungen: 
 

Messstelle Gesamtzahl 

Überschreitungen 

Verwarnungen Bußgelder Fahrverbote 

Ittendorf, Andreas-Strobel-Straße, B 33 

(Tempo 30) 

539 520 19 2 

Riedheim, Efrizweiler Straße (Tempo 30) 44 44 0 0 

Markdorf, Ensisheimer Straße (Tempo 30) 857 835 22 1 

Markdorf, Grivitenstraße (Tempo 30) 25 25 0 0 

Markdorf, Jahnstraße (Tempo 30) 41 41 0 0 

Reute, K 7782 (Tempo 50) 24 24 0 0 

Ittendorf, Kippenhauser 

Straße, K 7782 (Tempo 30) 

39 37 2 0 
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L 205 auf Höhe Wangen (Tempo 70) 126 110 16 0 

Leimbach, Leimbacher 

Straße, B 33 (Tempo 50) 

15 14 1 1 

Ittendorf, Meersburger Straße, B 33 

(Tempo 30) 

293 291 2 0 

Markdorf, Pestalozzistraße (Tempo 30) 21 21 0 0 

Markdorf, Schießstattweg (Tempo 30) 19 19 0 0 

Steibensteg, B 33 (Tempo 70) 18 17 1 0 

Hepbach, Teuringer Straße, B 33 (Tempo 

50) 

136 134 2 0 

Markdorf, Waldhornstraße 

(Schrittgeschwindigkeit) 

34 31 3 0 

Markdorf, Zeppelinstraße,  

L 207 (Tempo 50) 

30 29 1 0 

 

Das Landratsamt Bodenseekreis hat aus den durchgeführten Ordnungswidrigkeitsverfahren, 

die im Jahr 2019 aufgrund von Kontrollen auf Gemarkung Markdorf durchgeführt wurden, 

Einnahmen von rund 950.000,- € erzielt. 

 
  

Beschluss:  

 

Der Gemeinderat nimmt die Berichte zur Kenntnis. 
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